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Nach sieben Jahren beim Wirt-
schafts-Portal-Ost (WPO) gibt
Standortförderer Robert Stadler
die Geschäftsführung per Mitte
2026 ab. Laut einer Mitteilung
konzentriere sich der Kommu-
nikations- und Netzwerkprofi
künftig auf die Geschäftsfüh-
rungen der Hauseigentümer-
verbände des Kantons St.Gallen
und der Stadt St.Gallen. Zudem
möchte er seine langjährige Er-

fahrung in Kommunikation,
Verbandsarbeit und Eventma-
nagement als Selbständigerwer-
bender einbringen. Der 47-jäh-
rige Betriebswirt und Kommu-
nikationsspezialist hat dasWPO
seit seiner Gründung 2019 auf-
gebaut, die organisatorischen
Abläufe sowie Strukturen syste-
matisch eingeführt und inhalt-
lichmitgeprägt. Dank seiner Ex-
pertiseundseinerbreitenErfah-

rung aus Wirtschaft, Politik,
Kommunikation und Verbands-
wesen habe er das WPO rasch
etabliert undüber dieRegionhi-
naus als starke Organisation
und Vernetzungsplattform posi-
tioniert. Eine zentrale Aufgabe
von Robert Stadler war die kon-
sequente Einbindung der regio-
nalen Wirtschaft in den von der
Regio Wil respektive den 22
St.Galler und Thurgauer Ge-

meinden gegründeten Verein.
Heute zählt das Wirtschafts-
Portal-Ost über 430 Mitglieder
und finanziert sichmehrheitlich
privat.Robert Stadler stehedem
WPO über seine ordentliche
Kündigungsfrist hinaus zur Ver-
fügung, um einen geordneten
und nahtlosenÜbergang sicher-
zustellen. Die Stelle werde in
den kommenden Tagen ausge-
schrieben. (pd)

Wäre alles nach Plan gelaufen,
hätte das neue Kultur- und
Eventhaus Zeltainer an der
Munzenrietstrasse in Wildhaus
im Frühjahr seine Besucherin-
nen und Besucher zur ersten
Spielsaison empfangen.

Dochder fürHerbst 2025ge-
plante Baustart musste auf-
grundvonMehrkostenverscho-
ben werden: Die eingegange-
nen Offerten überstiegen das
Budget von 2,5 Millionen Fran-
ken um rund 500’000Franken,
wie diese Zeitung berichtete.
Statt gebaut wurde gerechnet –
und neu geplant.

Nebenräume inAnbauten
ausgelagert
«Das Projekt wurde nochmals
überarbeitet», sagt Martin Sai-
ler. Seit über 20 Jahren ist er der
Kopf und die Seele des Klein-
theaters, das nun vom mobilen
Zelt in einen festen Bau mit
Ganzjahresbetrieb wechseln
soll.Dasdürftesichauchkünftig
nicht ändern – obwohl inzwi-

schen die Federführung des
Vorhabens undder künftigeBe-
trieb des Hauses beim neu ge-
gründeten Verein «Kultur- und
Eventhaus Zeltainer» liegen.
Als Geschäftsführer oder Päch-
terwillerdasetablierteKonzept
in eine neue Zukunft führen.

Überarbeitet heisst im kon-
kreten Fall redimensioniert.
Dies sei ohne wesentliche Ab-
striche gelungen, sagt Sailer.
ZwarseidasHauptgebäudever-
kleinert worden, aber nicht auf
Kosten des Theaterraums, der
Tribüne und der Bühne. Statt-
dessen seien das Foyer, die Bar,
die Künstlergarderobe und das

Büro in Anbauten ausgelagert
worden. Selbst der zeltähnliche
Charakter des Gebäudes sei ge-
blieben:«Allerdingswurdendie
beiden geplanten Dachspitzen
durch eine ersetzt.»

Weiterhin auf
Geldgeber-Suche
Die angepasste Architektur
bringt Kosteneinsparungen, je-
doch nicht den Befreiungs-
schlag. Martin Sailer sagt: «Die
Finanzierung ist nach wie vor
nicht vollständig gesichert.»
Wie viel Geld tatsächlich fehlt,
kann er noch nicht exakt bezif-
fern.Stattdessenweisterdarauf
hin, dass man weiterhin mit
potenziellen Geldgebern, wie
etwaStiftungen, inVerhandlun-
gen stehe.

Selbst wenn die Finanzie-
rung zeitnah gesichert und die
Bauarbeiten zügig gestartet
werdenkönnten, isteinSpielbe-
trieb in der Saison 2026 nicht
mehr realistisch, da die Bauzeit
rund ein halbes Jahr beträgt.
Hinzu kommt nun eine Stand-
ortänderung: Der neue, multi-

Andrea Häusler funktional nutzbare Zeltainer-
Holzbau entsteht nicht, wie ur-
sprünglich geplant, beim
Beachvolleyballfeld zwischen
Curlinghalle und Fussballplatz.
«Wir haben von der Gemeinde
einen neuen Standort zugewie-
sen bekommen – ein super
Platz», wie Martin Sailer sagt.
Dieser liegt oberhalb der Mun-
zenrietstrasse, direkt neben
demPuppentheater.

Frei gewordene Parzelle
als alternativer Standort
Grund für den Standortwechsel
ist nicht die etappenweise ge-
plante Weiterentwicklung des
Areals «Eissportzentrum Wild-
haus», für deren Planung im
Budget 2026 der Gemeinde
75’000 Franken vorgesehen
sind. «Die Verschiebung steht
im Kontext der Verfügbarkeit
der Parzelle 236W», sagt Ge-
meindepräsident Thomas Die-
zig auf Anfrage. Das insgesamt
13’006 Quadratmeter grosse
Grundstück «Rietli» zwischen
Munzenrietstrasse und Haupt-
strasse gehört der Gemeinde

undwarursprünglich füreinan-
deres Projekt vorgesehen. Die-
ses werde jedoch anderweitig
realisiert,wodurcheinTeilstück
für das Zeltainer-Projekt nutz-
bar sei, sagtDiezig. Auchdieses
Land wird dem Verein im Bau-
recht zur Verfügung gestellt.

Kulturevents im
ganzenTal geplant
Ganz ausfallen wird das Klein-
kulturjahr2026 imObertoggen-
burg aber nicht. Die Veranstal-
tungen, die Martin Sailer im
Hinblick auf die Eröffnung des
Neubaus bereits gebucht hatte,
sind zwar storniert. Und der ur-
sprünglichemobileZeltainer ist
bereits in den Kanton Aargau
umgezogen, wo er von einer
Kunstschaffenden neu belebt
werden soll. Doch Sailer plant
mit«ZeltaineronTour»einmo-
biles Programm. Er sagt: «Um
einzelne Veranstaltungen mög-
lich zu machen, verhandle ich
derzeit mit verschiedenen Or-
ten imTal über geeignete Spiel-
stätten.» Starten soll die Event-
serie imMai.

Skiunfall Am Mittwochmorgen
hatdieKantonspolizei St.Gallen
die Meldung von einer Kollision
zwischen einer unbekannten
Person auf einem Snowboard
und einem Skifahrer auf einer
Piste in Wildhaus erhalten. Bei
der Kollision wurde der Skifah-
rer eher schwer verletzt. Die
Person auf dem Snowboard
flüchtete von der Unfallstelle.
Die Kantonspolizei St.Gallen
sucht Zeugen.

Gemäss bisherigem Kennt-
nisstand kam es auf der Fami-
lienpiste in Wildhaus zur Kolli-
sion. Bei dem Unfall wurde der
65-jährige Skifahrer eher schwer
verletzt. ErwurdenachderErst-
betreuung durch den Pistenret-
tungsdienst von der Rega ins
Spital geflogen, wie die Kan-
tonspolizei in ihrer Medienmit-
teilung schreibt.

Die unbekannte Person, die
auf demSnowboard vonderUn-
fallstelle flüchtete, trug einen
hellen Helm, eine blaue Jacke
und dunkle Hosen. Der Snow-
boardfahrer oder die Snow-
boardfahrerin wird gebeten,
sich beim Polizeistützpunkt
Mels, Telefon 058 229 78 00, zu
melden. Der Zeugenaufruf gilt
auch für Personen, die Angaben
zum Unfallhergang oder der
Person auf dem Snowboard und
deren Fluchtrichtung machen
können. (kapo)

Robert Stadler. Bild: zvg

Das redimensionierte Projekt sieht nur noch eine Dachspitze, dafür Anbauten vor, in die das Foyer, die Bar, Garderobe und das Büro ausgelagert sind. Visualisierung: zvg

Martin Sailer, Initiant des Klein-
theaters Zeltainer.

Bild: BenjaminManser

WPO sucht einen neuen Standortförderer
Geschäftsführer Robert Stadler verlässt perMitte 2026 dasWirtschafts-Portal-Ost.

Zeltainer wechselt Standort
Das inWildhaus geplante Kultur- und Eventhaus soll kleiner und an einem neuen Platz gebaut werden.

Fahrerflucht auf
dem Snowboard
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